
ntern 

Katholisches Freies 
 

gymnasium st. meinrad 
Rottenburg a.N. 

November 2011 
 
Nr. 1, Schuljahr 2011/12 

 
 
 
 
 
 
 

Nimm dir Zeit zum Arbeiten - 
es ist der Preis des Erfolges. 

 
Nimm dir Zeit zum Denken - 
es ist die Quelle der Kraft. 

 
Nimm dir Zeit zum Spielen - 

es ist das Geheimnis ewiger Jugend.  
 

Nimm dir Zeit zum Lesen - 
es ist der Brunnen der Weisheit. 

 
Nimm dir Zeit zum Träumen - 

es bringt dich den Sternen näher 
 

Nimm dir Zeit, zu lieben und geliebt zu werden - 
es ist der wahre Reichtum des Lebens. 

 
Nimm dir Zeit, dich umzuschauen - 

der Tag ist zu kurz, um selbstsüchtig zu sein. 
 

Nimm dir Zeit zum Lachen - 
es ist die Musik der Seele. 

 
Nimm dir Zeit, freundlich zu sein - 

es ist der Weg zum Glück. 
 

Nimm dir Zeit zur Andacht - 
sie wäscht den irdenen Staub von den Augen. 

 
 
 

(Nach einem alten irischen Gebet) 
 
 
 
 



Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
auch wenn das jetzige Schuljahr schon zwei Monate alt ist, möchte ich allen Schülerinnen und 
Schülern, allen Kolleginnen und Kollegen und auch allen Eltern ein gutes und erfolgreiches 
Schuljahr wünschen. Ganz besonders wünsche ich uns allen, dass wir trotz der Hektik des 
Schuljahres immer wieder Zeit für die wesentlichen Dinge des Lebens, wie sie im obigen Text 
aufgeführt sind, finden. 
Was werden - neben dem Unterricht und der kontinuierlichen Arbeit der entsprechenden 
Gremien und Arbeitskreise - die Schwerpunkte im neuen Schuljahr sein? 
Zunächst geht es darum, dass wir unseren Doppeljahrgang zu einem guten und erfolgreichen 
Abitur führen. Die Organisation dieses Abiturs wird uns sicherlich vor große und 
organisatorische Herausforderungen stellen, aber die Vorbereitungen sind schon so weit 
gediehen, dass wir alle Prüfungen im Hause abnehmen können und dass der Unterrichts-
ausfall für die anderen Schüler auf ein vertretbares Minimum reduziert wird. 
Intensiv beschäftigen wird uns auch der Bereich „Medienpädagogik“. Bei der diesjährigen 
Lehrerfortbildung in Obermarchtal haben wir uns mit diesem Themenkomplex beschäftigt, und 
auch der Elternbeirat wird sich beim diesjährigen Elternbeiratswochenende mit dieser 
Problematik auseinandersetzen. Unser Ziel ist es, ein Curriculum für eine effektive, sinnvolle 
und aktuelle Medienpädagogik zu erarbeiten. 
Die Arbeitsgruppe GABI erarbeitet zur Zeit Modelle für eine zeitgemäße Ganztagspädagogik, 
die dann den entsprechenden Gremien zur Beratung vorgelegt werden. 
Die Arbeitsgruppe, die es sich u. a.  zum Ziel gesetzt hat, die bestehenden pastoralen Elemente 
zu strukturieren, zu reflektieren, zu dokumentieren und neue, schülergerechte 
Gottesdienstformen zu entwickeln, hat sich in der Zwischenzeit konstituiert und die Arbeit schon 
aufgenommen. 
Ich bin überzeugt, dass wir auch in diesem Schuljahr in unserer Schulentwicklung wieder ein 
gutes Stück weiterkommen. 
 
Herzlichst 
A. Hofmann, Oberstudiendirektor i.K 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
zuallererst möchte ich alle Neuen, Schüler, Eltern und Lehrer, an unserer Schule herzlich 
willkommen heißen, auch wenn das Schuljahr schon einige Wochen alt ist. Ich hoffe, Sie hatten 
alle einen guten Start und konnten sich gut in unserer Schulgemeinschaft einleben. 
Die ersten Elternabende haben schon stattgefunden und jetzt warten weitere Aufgaben auf uns, 
wie der Tag der offenen Tür und die Gremienarbeit sowie diverse Arbeitskreise, in denen wir 
alle unsere Schule mit überdenken und weiterentwickeln können. 
Ein spannendes Thema in dieser Hinsicht wird sicher die Medienpädagogik und damit 
verbunden die Handyregelung sein. Für mich persönlich wäre es wichtig, wenn die Schule ein 
gemeinsames Ziel formulieren könnte, wie z.B. „An unserer Schule gehen wir 
verantwortungsvoll und zeitgemäß mit elektronischen Medien um.“ und unter diesem 
Gesichtspunkt gemeinsam daran arbeitet. 
Wichtig für dieses Schuljahr ist auch, dass es uns gelingt einen guten Rahmen für unsere 
Abiturienten und Lehrer zu finden, um auch dieses Abitur im doppelten Jahrgang erfolgreich 
abschließen zu können. 
Uns allen wünsche ich ein gutes und gewinnbringendes Schuljahr und bin gespannt auf Ihre 
Ideen und freue mich natürlich über Ihre Mithilfe. 
 
Brigitte Maier 
Elternbeiratsvorsitzende 
 
 
 



Pädagogische Tage in Obermarchtal 
Die Termine für die pädagogischen Tage in Obermarchtal können sich die Schulen nicht selbst 
aussuchen, sondern sie werden den Schulen von der Akademie in Obermarchtal zugeteilt. In 
den letzten Jahren fanden diese Tage immer vor den Herbstferien statt. Auch für das 
kommende Schuljahr wird die Lehrerfortbildung wieder in diesem Zeitraum stattfinden. Aufgrund 
von Bitten des Elternbeirats werde ich in der Akademie jedoch den Antrag stellen, in den 
Folgejahren einen späteren Termin zugeteilt zu bekommen. 
 
Förderung örtlicher Sozialfonds 
Zunehmend stellen anfallende Gebühren für Essen, Erziehung, Bildung und Betreuung im 
Ganztagsbereich für Eltern eine große finanzielle Belastung dar, der nicht mehr alle 
nachkommen können. 
Um bei besonderen sozialen Bedarfslagen unbürokratische Hilfe anbieten zu können, 
beschloss der Stiftungsrat der Stiftung Katholische Freie Schule, die Möglichkeit der Förderung 
von Eltern aus örtlichen Sozialfonds zu unterstützen. Aus den Rücklagen des Stipendienfonds 
soll zu diesem Zweck ein namhafter Betrag für die Gründung örtlicher Sozialfonds zur 
Verfügung gestellt werden. 
Ich möchte die Familien, die die Kosten für den Ganztagsbereich nicht aufbringen können, 
ausdrücklich auf diese Fördermöglichkeit hinweisen. 
 
Neuer Schulbus 
vor kurzem haben wir unseren neuen Schulbus erhalten, worüber sich die ganze 
Schulgemeinde sehr gefreut hat. 
Nun können wir wieder problemlos viele außerunterrichtliche Veranstaltungen durchführen, und 
zwar die Veranstaltungen, die den Anspruch des Marchtaler Plans („Lernen mit Kopf, Herz und 
Hand“) umzusetzen helfen und die das Schulleben bereichern und bunter machen. 
Ohne die großzügige finanzielle Unterstützung durch den Schulverein hätten wir diese 
Anschaffung nicht stemmen können, wofür ich dem Schulverein von Herzen danken.  
Aber auch andere Sponsoren haben uns großzügig unterstützt, denen ich auf diesem Weg 
ebenfalls herzlich danken möchte. Folgende Sponsoren haben uns unterstützt: Druckerei Maier 
in Rottenburg; Firma Ernst und Kuch (Schulvordrucke)in Bempflingen, Firma Omnibus Groß in 
Rottenburg; Architekt H. Kreuzberger in Rottenburg-Weiler, Fensterbau Schraivogel in 
Rottenburg, Tierarztpraxis Unterholzner in Rottenburg  und Hr. Schubert (Debeka Rottenburg). 
Den Sponsoren, die nicht genannt werden wollten, gilt ebenso mein herzlicher Dank. 
 
Termine und Vorankündigungen 
26.11.11, 10:00 Uhr  Tag der offenen Tür, SMG 
21.12.11, 19:30 Uhr  Adventskonzert Weggental 
10.02.12, 16:00 Uhr  Elternsprechtag 
04.02. – 11.02.12  Schüleraustausch Frankreich 
15.02.12   Wintersporttag 
27.02.12, 19:00 Uhr  Infoveranstaltung Eltern Kl. 4 
01.03.-07.03.12  Schüler aus Italien in Rottenburg 
02.03.12, 14:30 Uhr  Schnuppernachmittag für Kinder Grundschulkl. 4 
09.03.-13.03.12  Schüleraufnahmegespräche Kl. 5, Schulj. 12/13 
09.03. – 16.03.12  Londonfahrt Kl. 8 
10.03.-17.03.12  Schüler aus Frankreich in Rottenburg 
19.03.-23.03.12  BOGY, Klassen 9 
19.03.-30.03.12  Sozialpraktikum Kl. 10 
20.03.-26.03.12  Schriftliches Abitur 
16.04.- 20.04.12  Schullandheim Kl. 7a, 7c 
19.06.-21.06.12  Mündliches Abitur 
Achtung! 
Sie können sich auf der Startseite der Homepage unserer Schule über alle Termine informieren. 



Tag der offenen Tür 
Der Tag der offenen Tür findet statt am Samstag, 26.11.2011 und wird um 10.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Aula begonnen.  
Wir benötigen noch dringend Grüngut für das Adventskranzbinden (Buchs, Thuja, Eibe, Efeu,  
etc.). Das Grüngut kann bis Samstag, 19.11.2011 vor dem Werkraum angeliefert werden. 
 
Adventskonzert 
Zur Einstimmung auf die Weihnachtsfeiertage laden die Musikensembles unserer Schule zum 
traditionellen Adventskonzert am Donnerstag, 21.12.2011 um 19.30 Uhr in die Wallfahrtskirche 
Weggental ein. Wir freuen uns über viele Zuhörer! 
 
Ferientermine im Schuljahr 2011/2012 
Sommerferien:   28.07.2011-10.09.2011 
Reformationsfest  31.10.2011 (ist schulfrei) 
Herbstferien:   02.11.2011-05.11.2011 
Weihnachtsferien:  23.12.2011-05.01.2012 
Fasnetsferientage:  17.02., 20.02.;21.02.;22.02.2012 (4 bewegl. Ferientage) 
Osterferien  02.04.-2012-13.04.2012 
Brückentag  30.04.2012     (1 bewegl. Ferientag) 
Brückentag   18.05.2012    (1 bewegl. Ferientag) 
Pfingstferien:  29.05.2012-09.06.2012 
Sommerferien:   26.07.2012-08.09.2012 
 
Ferientermine im Schuljahr 2012/13 
Sommerferien:  26.07.2012-08.09.2012 
Herbstferien:   29.10.2012-02.11.2012 
Brückentag   21.12.2012    (1 bewegl. Ferientag) 
Weihnachtsferien:  24.12.2012-05.01.2013 
Fasnetsferientage:  08.02.,11.02.,12.02.,13.02.,14.02.,15.02.2013 (6 bewegl. Ferientage) 
Osterferien:   25.03.2013-05.04.2013 
Brückentag   10.05.2013    (1 bewegl. Ferientag) 
Pfingstferien:  21.05.2013-01.06.2013 
Sommerferien:  25.07.2013-07.09.2013 
 
Unterrichts- und Pausenzeiten 
1. Std.  7.45  -   8.30 Uhr 
2. Std.  8.30  -   9.15 Uhr 

1. Große Pause  9.15- 9.35 Uhr 
3. Std.  9.35  -  10.20 Uhr 
4. Std. 10.20 -  11.05 Uhr 

2. Große Pause 11.05 – 11.25 Uhr 
5. Std. 11.25 -  12.05 Uhr 
6. Std. 12.05 -  12.50 Uhr 

Nachmittagsunterricht  
7. Std. 13.15 -  14.15 Uhr 
8. Std. 14.15 -  15.00 Uhr 
9. Std. 15.05 -  15.50 Uhr 
10. Std. 15.55 -  16.40 Uhr 
11. Std. 16.45 -  17.30 Uhr 
 
Schulanschrift: 
Katholisches Freies Gymnasium St. Meinrad 
Seebronner Str. 40 
72108 Rottenburg 
Telefon: 07472/93780 
Fax:  07472/937810 
Mail:  sekretariat@smg.de 



Lehrersprechstunden im Schuljahr 2011/12 
 

  

Name Tag Uhrzeit  

Aberle Dienstag 09:35 10:20 

Angstenberger Freitag 10:20 11:05 

Bareth Mittwoch 11:25 12:05 

Baur Dienstag 09:35 10:20 

Béchet-Tsarnos Mittwoch 11:25 12:05 

Bittner Dienstag 11:25 12:05 

Börschig Dienstag 11:25 12:05 

Braun Donnerstag 11:25 12:05 

Buchweitz Freitag 12:05 12:50 

Bürkle Freitag 12:05 12:50 

Demele Montag 10:20 11:05 

Deschler Mittwoch 08:30 09:15 

Döttling-Vogt nach telefonischer Vereinbarung 

Eltgen Donnerstag 11:25 12:05 

Engler Dienstag 10:20 11:05 

Gammel Donnerstag 10:20 11:05 

Gnirk Montag 11:25 12:05 

Götz Freitag 09:35 10:20 

Gräf Freitag 08:30 09:15 

Hammerich Dienstag 09:35 10:20 

Hanfland Mittwoch 09:35 10:20 

Heinrich Mittwoch 12:05 13:10 

Herbst Mittwoch 08:30 09:15 

Hofmann nach telefonischer Vereinbarung 

Jäger,Bernhard Freitag 11:25 12:05 

Jäger, Elisabeth Mittwoch 09:35 10:20 

Johner Montag 11:25 12:05 

Kellermann Montag 08:30 09:15 

König Dienstag 11:25 12:05 

Konrad Mittwoch 09:35 10:20 

Krüger Freitag 11:25 12:05 

Krüger-Thielmann Donnerstag 09:35 10:20 

Kuon Mittwoch 08:30 09:15 

Lorenz Dienstag 11:25 12:05 

Mathey-Drumm Donnerstag 15:55 16:40 

Matt Dienstag 08:30 09:15 

Nadj Donnerstag 11:25 12:05 

Niezel Freitag 09:35 10:20 

Nitsche Freitag 10:20 11:05 



Pelz Freitag 11:25 12:05 

Pflüger Dienstag 09:35 10:20 

Poensgen Dienstag 09:35 10:20 

Prauser Donnerstag 11:25 12:05 

Ruby Dienstag 10:20 11:05 

Rude Mittwoch 11:25 12:05 

Ruepp Donnerstag 09:35 10:20 

Schlaier Dienstag 11:25 12:05 

Schmid Dienstag 11:25 12:05 

Scholz Mittwoch 11:25 12:05 

Schork Donnerstag 12:05 12:50 

Schultz Montag 10:20 11:05 

Simianer Mittwoch 09:35 10:20 

Sperlich Montag 08:30 09:15 

Stegmaier Donnerstag 12:05 12:50 

Stehr Mittwoch 10:20 11:05 

Stemmler Donnerstag 13:00 13:30 

Stempfle Dienstag 10:20 11:05 

Stolpp Freitag 09:35 10:20 

Thoma Dienstag 10:20 11:05 

Truffner-Sindoni Dienstag 09:35 10:20 

Wetzel Dienstag 11:25 12:05 

Windfelder Freitag 11:25 12:05 

Zumbiel Dienstag 10:20 11:05 

    
Beratungslehrer    

Gräf Mittwoch 11:30 12:30 

Nadj Mittwoch 08:30 09:30 

Wenn Sie einen Lehrer/in zur Sprechstunde aufsuchen möchten, teilen Sie dies dem 
betreffenden Lehrer/in vorher bitte unbedingt über Ihr Kind mit, damit der betroffene Lehrer/in 
nicht schon anderweitig belegt oder unterrichtlich eingesetzt ist. 
 
 
Klassenpflegschaftsvorsitzende und Klassensprecher/innen im Schuljahr 2011/12 
 

Klasse Klassenpflegschaftsvorsitzende/r Klassensprecher/in 
5a Dr. Reinhard Bauer 

Gertrud Becking 
Sebastian Hormel 
Tabea Luna Traut 

5b Thomas Albrecht 
Agnes Frfr.von Ow-Wachendorf 

Caroline von Ow-Wachendorf 
Cedrik Jean William Albrecht 

5c Christine Schulz 
Marcus Sprenger 

Felix Bauer 
Linn Sophie Baur 

6a Karin Engesser 
Ingrid Böing 

Neomi Katalin Kreuz 
Gregor Schäuble 

6b Friedbert Widmann 
Susanne Hartmann 

David Arnold 
Jessica Leonie Iftner 



6c Elke Hemmerich 
Christoph Rodewyk 

Kiara Francke 
Patrick Lohmüller 

7a Marco Lück 
Mechthild Buchgeister 

Kilian Müller 
Romi Schnitzler 

7b Silke Sprenger 
Sandrine Albrecht 

Sarah Lucia Valentina Löhle 
Moritz Kleinstraß 

7c Karin Kleine Hermelink 
Bettina Friedrich-Müller 

Nikolai Jäger 
Leira Vissering 

8a Martina Andric-Röhner 
Sabine Andries 

Luca Emanuel Bellomo 
Vanesa Gasparevic 

8b Karin Kilchling-Hink 
Yvonne Wachendorfer 

Silvia Schöller 
Magdalena Vollmer 

8c Volker Susok 
Doris Kaiser 

Heiko Schneider 
Evelyne Beatrice Schaupp 

9a Andreas Paul August Wöhrmann 
Ute Schult 

Jakob Ruckteschler 
Janina Habenicht 

9b Andrea Langenbacher 
Martina Uricher 

Sophia Langenbacher 
Jonas Berweiler 

9c Peter Trautwein 
Heike Vitzthum 

Johannes Bart 
Nicola Rebmann 

10a Magda Oswald 
Karin Ströbele 

Friederike Hahn 
Marius Harter 

10b Gerd Rebmann 
Jörg Unterberger 

Antonia Rebmann 
Marlene Sayer 

10c Barbara Günther 
Sabine Geißler-Strobel 

Malte Tim Strobel 
Julian Maisch 

J1A Rebecca Baur 
Jana Mattenschlager 

J1B Josephine Jahn 
Balthasar Jäger 

J1C Stefan Trieß 
Sophie Brachtendorf 

J1D 

Walter Hahn 
Linda Hanselmann 
Oliver Kunert 
Coia Romances-Schwarz 
Andrea Rosa Simma 
Marion Trieß 

Malin Hahn 
Nadine Migesel 

J2A Franziska Sara Aepfelbach 
Theresa Kleinbeck 

J2B Matheo Werthwein 
Theresa Pelz 

J2C Angela Ibrom 
Friederike Vees 

J2D Theresa Ruß 
Jana Glocker 

J2E Nora Rebekka Nixdorf 
Patrick Danner 

J2F Adrian Schroten 
Alexander Mühlbach 

J2G Julia Grüttner 
Dominik Günther 

J2H 

Martin Fischer 
Sabine Gehweiler 
Franziska Hahn 
Andrea Heister 
Dieter Kaupp 
Birgit Kugler 
Brigitte Maier 
Christina Paulik 
Stefan Ruge 
Wolfgang Ruß 
Stefanie Wahle-Hohloch 
Ursula Wiedmaier 

Emily Schneider 
Maria Christine Plonka 

 
 



Beiräte an der Schule für das Schuljahr 2011/2012 
   
 
Elternbeirat 
1. Vorsitzende/r 
Frau Brigitte Maier 
 
Kassenverwaltung 
Frau Marion Trieß 
 
 
 
 
Mitglieder der Schulkonferenz im Schuljahr 2011/12 
Schulleiter und Leiter der Schulkonferenz 
Herr OSTD i. K. Anton Hofmann 
 
 
Für das Kollegium 
Frau Regina Bürkle 
Frau Marion Hanfland 
Herr Bernhard Jäger 
Frau Martina Konrad 
Frau Dr. Maria Pelz 
Herr Jochen Stegmaier 
Vertreter: Frau Patricia König/Herr Torsten Gnirk 
 
 
Für die Eltern 
Frau Brigitte Maier (Stellv.: Hr. Volker Susok) 
Frau Sabine Gehweiler (Stellv.: Fr. Karin Ströbele) 
Herr Gerd Rebmann (Stellv.: Fr. Stefanie Wahle-Hohloch) 
 
 
Für den Schulträger 
Herr Thomas Schmidt 
 
 
In den Schulverein 
Herr Friedbert Widmann 
 
 
Für die Schüler 
Thomas Brachtendorf 
Josephine Jahn 
Marlene Sayer 
 
 
Schülersprecher/in 
Thomas Brachtendorf 
Josephine Jahn 
Marlene Sayer 
 
 

2. Vorsitzende/r 
Herr Volker Susok 
 
Schriftführer/in 
Frau Barbara Günther 
 
 



Unterstufensprecher/in 
Gregor Schäuble 
Letizia Sanfilippo 
 
 
Mittelstufensprecher/in 
Luca Bellomo 
Vanessa Gasparevic 
 
 
Kassier  
Stefan Trieß 
Schriftführer 
Marius Harter 
 
 
Verbindungslehrer/in 
Frau Patricia König 
Herr Martin Sperlich 
 
 
Beratungslehrer/in 
Herr Bernd Gräf 
Frau Ursula Nadj 
 
 
Arbeitskreise der SMV 
AK-Öffentlichkeit 
Antonia Rebmann 
Stefan Trieß 
 
 
AK-Sport 
Jonas Berweiler 
Jakob Ruckteschler 
 
 
AK-Feste 
Malte Strobel 
Sophie Brachtendorf 
 
 
AK Schulhausgestaltung 
Malin Hahn 
Adrian Schroten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Mediotheksausleihe 
 
Wir freuen uns, dass das St.Meinrad Gymnasium auch im Schuljahr 2011/12 allen Schülerinnen 
und Schülern eine gut sortierte Mediothek zur Verfügung stellen kann, in der sich inzwischen 
über 6.000 Medien befinden. Hier finden die Schüler aktuelle Jugendbücher, viele Sachbücher, 
Lernhilfen, Lexika, fremdsprachige Romane, DVDs, Hörbücher und Zeitschriften. Wer Material 
für Referate, für eine Gfs oder für die Jahresarbeit sucht, ist in der Mediothek gut aufgehoben, 
wer einfach nur ein spannendes Buch zum Schmökern sucht, wird ebenfalls fündig. 
 
Seit Ende 2010 besteht die Möglichkeit, von jedem internettauglichen PC aus online im Bestand 
der Mediothek zu recherchieren, man muss sich dazu nur auf die Homepage des SMG 
begeben und dort den Link „Online Recherche Mediothek“ anklicken. Dort befindet sich auch 
der Button "Leserkonto", der ab kommendem Schuljahr von jedem Schüler eingesehen werden 
kann. Zu diesem Zweck bekommt jeder einen eigenen Leseausweis: Mit der dort vermerkten 
Nummer und dem eigenen Geburtsdatum kann man sich in sein individuelles Leserkonto 
einloggen und dort nachsehen, welche Medien man ausgeliehen hat und wann sie zurück-
gegeben werden müssen. 
 
Die Ausleihe von Medien aus der Mediothek ist generell für alle SchülerInnen kostenfrei. Die 
Ausleihfrist beträgt bei Medien mit roten Rückenschildern 4 Wochen, bei Medien mit gelben 
Rückenschildern 2 Wochen – Lexika und Nachschlagewerke haben weiße Rückenschilder und 
dürfen nicht ausgeliehen werden. 
 
Nachdem wir im vergangenen Schuljahr zunehmend Probleme mit der vereinbarten Rückgabe 
der ausgeliehenen Medien hatten, sehen wir uns leider gezwungen, die Ausleihmodalitäten 
etwas zu verändern. Wir haben u.a. viele aktuelle Bücher und Filme in unserer Mediothek, die 
natürlich von vielen SchülerInnen ausgeliehen werden wollen – Medien, die nicht 
zurückgegeben werden, können nicht weiter ausgeliehen werden und sorgen mit Recht für 
großen Unmut unter den wartenden Schülern.  
 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir deshalb ab Schuljahresbeginn 2011/12 Mahngebühren 
für verspätet zurückgegebene Medien einführen müssen!  
Diese betragen 1 € pro Medium und Woche und werden erst erhoben, wenn 

− der vereinbarte Rückgabetermin nicht eingehalten wurde 

− die Ausleihe vom Schüler nicht verlängert wurde 

− der Schüler auch auf eine von uns per mail verschickte Mahnung nicht reagiert hat. 
 
M. Wehner 
Schulbibliothekarin 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Liebe SchülerInnen, liebe LehrerInnen und liebe Eltern, 
 
zum Schuljahr 2011/2012 heiße ich Sie im Namen des Schulvereins recht herzlich 
willkommen und wünsche allen am Schulleben Beteiligten ein gutes und Gewinn 
bringendes Schuljahr und unseren neuen SchülerInnen und deren Eltern einen guten Start 
am SMG. Ganz besonders wünsche ich dem „doppelten Abiturjahrgang“ ein erfolgreiches 
letztes Schuljahr. 
 
Als neue Schülervertreter begrüße ich Josephine Jahn, Marlene Sayer und Thomas 
Brachtendorf und freue mich auf eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit. Den Vorgängern 
Friederike Vees, Patrick Danner und Matheo Werthwein danke ich recht herzlich für ihr 
Engagement und ihre Mitarbeit. 
 
Am Montag, den 14.11.2011, 20:00 Uhr findet in der Aula unsere diesjährige 
Mitgliederversammlung statt, zu der ich Sie recht herzlich einlade. Die Einladung mit der 
Tagesordnung haben Sie dieses Mal über den Mailverteiler Ihrer Elternvertreter erhalten und 
nicht über die „Schülerpost“. Ich freue mich über Ihr Kommen! 
 
Ihre Margit Krause 
Vorsitzende des Schulvereins 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Katholisches Freies 

gymnasium st. meinrad                
 Rottenburg a.N. 
Seebronner Str. 40, 72108 Rottenburg 
Telefon: 07472 / 93780, Telefax: 07472 / 937810 
Internet: www.smg.de, E-Mail: sekretariat@smg.de 

 
 
 
An alle Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern  
 
 
 

 
HERZLICHE EINLADUNG 

ZUM 
TAG DER OFFENEN TÜR MIT ADVENTSMARKT 

AM SAMSTAG, 26.11.2011 
VON 10:00 UHR BIS 15:00 UHR. 

BEGINN UM 10:00 UHR MIT EINEM GOTTESDIENST 
IN DER AULA DES SMG. 

 

 

 

 

An diesem Tag möchten wir euch/Ihnen Gelegenheit geben, 
 
�  das Schulgebäude und das Betreuungsgebäude mit Mensa 

anzuschauen 
� die pädagogische Konzeption der Schule, den Marchtaler Plan  

(mit Freier Stillarbeit, Morgenkreis und Vernetztem Unterricht) 
 und die Ganztagsbetreuung kennen zu lernen  

� mit Schülerinnen, Schülern, Eltern, Lehrerinnen und Lehrern zu  
sprechen und die Schulgemeinschaft zu erleben 

� einen Einblick in die Vielfalt unserer Arbeitsgemeinschaften zu 
bekommen 

� Adventskränze zu kaufen 
� ein warmes Mittagessen, Kaffee und Kuchen zu genießen. 

 
 
Wir freuen uns über euer/Ihr Kommen.                                  
 
Informationsblätter, auf denen alle Aktivitäten sowie die Raum- und Zeitpläne aufgeführt sind, 
werden ausliegen. 
 
 
 
A. Hofmann, Oberstudiendirektor i. K. 


